
 Nachträgliche Installation von LinuxErledigt

Beitrag von „Marcel999ful“ vom 16. April 2018, 12:37

Hi,
also ich würde wie du bereits geschrieben hast alle physischen Festplatten (die du nicht
benötigst) ausbauen bzw. im BIOS Setup die SATA Ports deaktivieren. Einfach nach dem Motto
"Safety First". Zumindest bei Windows sollte man das machen, da es Win10 schonmal
geschafft hat mein macOS EFI Partition zu überschreiben.

Bei Ubuntu kommt es halt drauf an ob du die Partitionierung selbst übernimmst oder sie vom
Installer machen lässt, wenn du es selbst machst und dir deiner Sache sicher bist kannst du die
Platten auch dran lassen. Bei der Automatik wäre ich bisschen vorsichtiger 

Zu deiner eigentlichen Frage 
Einfach auf einer Festplatte installieren und im Clover Configurator unter GUI bei "Linux" einen
Haken setzen, ansonsten taucht es nicht im Bootloader auf.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/37040-nachtr%C3%A4gliche-installation-von-
linux/?postID=408261#post408261
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